
Merkliste – MT03-2019 Beweg dich und lerne - Sinne

Beweg dich und lerne – Sinne: Ich fühle die Wäscheklammern

Für diese Aktivität werden Zweiergruppen gebildet. Sie führt zur Ruhe zurück und verbindet
taktiles Empfinden und Körperschema.

Eines der Kinder liegt mit verbundenen Augen auf dem Rücken oder auf
dem Bauch. Das andere fixiert Wäscheklammern an dessen Kleidern. Das
liegende Kind muss die Körperteile bezeichnen, auf denen sich
Klammern befinden.

Variationen

• Das Kind muss die Körperteile in derjenigen Reihenfolge nennen, in der die Klammern
angebracht wurden.

• Mehrere Klammern können an derselben Stelle angebracht werden, und das liegende
Kind muss die Stelle und die Anzahl Klammern nennen.

Material: drei bis vier Wäscheklammern pro Zweierteam.

Quelle: Aline Schoch Prince, Psychomotorikerin und Projekt-Leiterin «Youp’là bouge! à l’école» an der HEP-BEJUNE; Marianne Fluck
Felix, Annette Matthey-Christen, Kindergärtnerinnen
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Beweg dich und lerne – Sinne: Ohren auf!

Diese Aktivität erfordert keinerlei Vorbereitung. Die Kinder trainieren auf spielerische Weise ihre
Höraufmerksamkeit und nehmen ihren Körper bewusst wahr.

Die Schülerinnen und Schüler stehen aufrecht und bewegungslos da. Von
einem wird ein Körperteil ausgewählt. Die Lehrperson spielt auf der
Kolbenflöte; die Kinder heben oder senken den zuvor genannten
Körperteil je nach Tonhöhe. Das Spiel geht mit anderen Körperteilen
gleich weiter.

Variation

• Analog, aber die Kinder bewegen sich im Klassenzimmer.

Material: eine Kolbenflöte

Quelle: Aline Schoch Prince, Psychomotorikerin und Projekt-Leiterin «Youp’là bouge! à l’école» an der HEP-BEJUNE; Marianne Fluck
Felix, Annette Matthey-Christen, Kindergärtnerinnen
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Beweg dich und lerne – Sinne: Passagiere

Ruhige Gruppenaktivität, bei der sich die Aufmerksamkeit und die Fähigkeit der Kinder
mobilisieren lässt, eine Aufgabe anzugehen und zu meistern (Inhibitionsfähigkeit).

Ein Kind übernimmt die Rolle des Busfahrers und setzt sich ans eine
Ende der Matte (Bus) mit dem Rücken zur Gruppe. Es schliesst die Augen
und/oder legt den Kopf auf die Knie. Die von der Lehrperson
bezeichneten Kameradinnen und Kameraden setzen sich eins nach dem
andern möglichst diskret in den Bus (auf die Matte).

Der Fahrer versucht, die Anzahl der Kinder zu zählen, die sich in den Bus
gesetzt haben. Auf ein Zeichen der Lehrperson gibt der Fahrer an, wie
viele Kinder er im Bus hat und dreht sich dann nach hinten, um zu sehen,
ob er richtig gezählt hat.

Material: eine Turnmatte

Quelle: Aline Schoch Prince, Psychomotorikerin und Projekt-Leiterin «Youp’là bouge! à l’école» an der HEP-BEJUNE; Marianne Fluck
Felix, Annette Matthey-Christen, Kindergärtnerinnen
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Beweg dich und lerne – Sinne: Eltern- und Jungtier

Diese Aktivität im Duo erfordert ein hohes Mass an Zusammenarbeit und Zuhörenkönnen, wenn
sie Erfolg haben soll.

Jede Zweiergruppe wählt eine Tierart aus und verteilt die Rollen
(Elterntier und Jungtier). Das Jungtier schliesst die Augen und folgt dem
Elterntier dem Gehör nach. Bei diesem Spaziergang gibt das Elterntier
dem Jungtier Dinge vor, die es blind erkennen soll (Dinge zum Anfassen
oder Anhören).

Variation

In einem freien Raum stellt sich das Elterntier an eine andere Stelle des Raums und das Jungtier muss sich
zu ihm gesellen.

Material: Objekte zum Erfühlen, Klangobjekte

Quelle: Aline Schoch Prince, Psychomotorikerin und Projekt-Leiterin «Youp’là bouge! à l’école» an der HEP-BEJUNE; Marianne Fluck
Felix, Annette Matthey-Christen, Kindergärtnerinnen
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Beweg dich und lerne – Sinne: Adlerauge

Diese Aktivität zur visuellen Erkennung kann in verschiedenen Variationen durchgespielt
werden: Wer ist der oder die Schnellste?

Das Spiel verläuft in drei Etappen:

1. Etappe: Die Kinder sind im Kreis, die Lehrperson
beschreibt Farbe, Form usw. eines Objekts im
Klassenzimmer, das es zu suchen gilt. Sobald es erkannt
ist, muss das Kind das Objekt berühren gehen und so
schnell wie möglich an seinen Platz zurückkehren.
Bemerkung: Den Kindern einschärfen, sich nicht zu
bewegen, bevor sie das Objekt erkannt haben.

2. Etappe: Dasselbe, aber die Kinder müssen das Objekt
von ihrem Platz aus herausfinden und darauf zeigen.

3. Etappe: Bewegen dürfen sich nur die Augen, der Körper bleibt unbewegt; der Blick fixiert
das gesuchte Objekt.

Material: verschiedene Objekte im Klassenzimmer

Quelle: Aline Schoch Prince, coordinatrice del progetto «Youp’là bouge! à l’école», Marianne Fluck Felix e Annette Matthey-Christen,
insegnanti di scuola dell'infanzia
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Beweg dich und lerne – Sinne: Morsecode

Bei dieser ruhigen Aktivität ist die volle Aufmerksamkeit der Kinder gefordert.

Zwei Kinder sitzen hintereinander. Das hintere der Kinder tippt einen
Rhythmus auf den Rücken des anderen, das diesen auf dem vor ihm
liegenden Boden nachtippen muss.

Variationen

• Das vordere Kind muss auch den Ort der Berührung wiedergeben (oben rechts, in der
Mitte usw.).

• Ganze Klasse: Die Kinder sitzen hintereinander im Kreis. Der Rhythmus wird von einem
ersten Kind auf den Rücken des vor ihm sitzenden getippt. Und so weiter, bis der
Rhythmus zum ersten Kind zurückkommt, das seinen Ursprungsrhythmus vielleicht
noch erkennt.

Quelle: Aline Schoch Prince, Psychomotorikerin und Projekt-Leiterin «Youp’là bouge! à l’école» an der HEP-BEJUNE; Marianne Fluck
Felix, Annette Matthey-Christen, Kindergärtnerinnen
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Beweg dich und lerne – Sinne: Pantoffelwache

Diese Aktivität hat viel spielerisches Potenzial. Sie eignet sich gut zum Einstieg in den Tag.

Mit einem Seil wird ein Kreis gebildet. Ein Kind sitzt darin mit den
Pantoffeln seiner Kameradinnen und Kameraden. Seine Augen sind
verbunden. Die anderen Kinder versuchen, sich ihre Pantoffeln zu holen,
ohne dabei vom Wächter berührt zu werden. Das Spiel ist zu Ende, wenn
alle Kinder ihre beiden Pantoffeln zurückgeholt haben.

Material: Pantoffeln der Kinder, Seil

Quelle: Aline Schoch Prince, Psychomotorikerin und Projekt-Leiterin «Youp’là bouge! à l’école» an der HEP-BEJUNE; Marianne Fluck
Felix, Annette Matthey-Christen, Kindergärtnerinnen
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Beweg dich und lerne – Sinne: Geheimweg

Diese Aktivität eignet sich gut zum Eintreten ins Klassenzimmer. Sie versetzt die Kinder auf
Anhieb in eine aktive und aufmerksame Haltung.

Zwischen der Garderobe und dem Ort der Zusammenkunft (z.B. Kreis im
Klassenzimmer, Turnhalle etc.) wird eine Decke ausgebreitet. Darunter
liegen verschiedene Dinge. Beim Eintreten ins Klassenzimmer gehen die
Kinder ohne Pantoffeln über die Decke und erforschen die Dinge mit den
Füssen. Sobald alle im Kreis sind, nennen oder beschreiben sie die Dinge,
die sie erfühlt haben. Sie äussern sich auch dazu, wie gern oder ungern
sie das eine oder andere Objekt erfühlt haben.

Ergänzende Aufgaben:

• Objekte zählen.
• Objekte sortieren (nach Härte, Thema…)
• Ein Objekt auswählen und es zeichnen.

Material: Decke, Objekte, auf die man die Füsse setzen kann

Quelle: Aline Schoch Prince, Psychomotorikerin und Projekt-Leiterin «Youp’là bouge! à l’école» an der HEP-BEJUNE; Marianne Fluck
Felix, Annette Matthey-Christen, Kindergärtnerinnen
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